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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 171.
Freitag den 2». Juli 1«7«

(2370—2)

o 55II a n 11 0.
Nn. dabiZIii uöilnici V I^'ubl^m 86 2»ön6

llill^lij t < ^ »ötm^ /H dadiou v l>IoV6N8llom M i l l »
l . lllln olltodril 1876, in pripusti «0 !< town
V«̂ Il8. Ul'0n!i.1 dl65 z»1n,l'jlll, K.Tt6l-» (iftliH/Hti M05L,
6» lwa ^a to I»»w08ti, li»!l0i- M l»08tll.v» tir^».

l»w8iti 7H sno ali öru^o 2i3tolui^ir»no «tipynöi^»
15 ̂ 0l8!i«^n ^ 0 ^ , Ic^terik 86 do V tem îm8l̂ om
urililßiu te<Hi i>, V8.^» P0 52 xlä. 50 1<s..
Polj«1i1ft, in Z)w8iti 2«, pravilnu puvrn^ilo stwällov
Movki^s tü ssw in nll.^^ cloiuii, nwr^o 8V^6
pwänjy jz^ttöiti ^otovo l!o

2 l). » v ^ u « l i i l . I.
svoMilii c. kr. okr^nsillii ^lavarsivu. V ton
p r ^ M n ll!0r^'0, ll»1<ul to z»o8wva tii-^H, äoli^uti
nv^lj udoxlvo, Ioz»0 2H(lr/Hnj<', äa äo ni80 <̂o7
4i) lst 8wl6, potßM ll» 80 ptt Ia»tlwi>ti 8V(»^'^
^Ul l la in t6i«82, plizirnvno, Nilu^iti 9ß dlldiätv».
^P'Nmi 86 s»il, tin. «0 n» l,ro8il!i0 N6 !x> u^ir^Io,
^<t« l(> hint.« no ^n«,^0.

V ^ndlMi 2. M.ja 1876.

Nr. 4558.

Verlautbarung.
An der l . k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der WinterlehrkurS für Hebammen
mit flovenischer Unterrichtssprache am I . Oktober
1876, zu welchem jede Schülerin, welche die ge-
setzliche Eignung hiezu nachweisen kann, unentgeltlich
zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Krain, welche sich
um die in diesem Winterlehrkurse zu verleihenden
systcmisierten 9 Studienfonds-Stipendien von 52 ft.
50 kr. und die normalmäßige Vergütung für die
Hieher und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben
beabsichtigen, haben die diesfälligen Gesuche unter
legaler 3iachweisung ihrer Armuth, Moralität, des
noch nicht überschrittenen 40. Lebensjahres, bann
der intellectuellen und physischen Eignung zur Er-
lernung der Hebammenkunde unfehlbar bis zum

2 0 . August d. I .

bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die deS
Lesens Unkundigen nicht berücksichtiget werden.

Laibach am 2. Ju l i 1876.

Von der l. l. 5!alldcslcgiclung für «rain.

(2538—1) Nr. 390.

LelMstellen.
Zu besetzen:

1. an der dreillassigen Volksschule in Gurkfeld
mit dem Iahresgehalte von 500 st.;

2. an der dreillaffigen Volksschule in Hasclbach
bei Gurkfeld mit dem Iahresgchalte von 400 ft.;

3. an der einllassigen Volksschule in Großdolina
mit dem Iahresgehalte von 600 ft. und Na-
turalwohnung;

C o n c u r S t e r m i n b i s 7. Sep tembe r 1 8 7 6 .
Die gehörig instruierten Competenzgtsuche

sind bei dem betreffenden Orlsschulralhe, und zwar
bei bereits angestellten Lehrern im Wege der vor-
gesetzten Bezirlsschulbehörde, zu überreichen.

Kür Haselbach wird auf Lehrerinnen besonders
Bedacht genommen.

Vom k. k. Vczirksicknllratbe wurlield. am
2 1 . Ju l i 1876.

Der holiitzcndc ^lbl inwctter.

(2540—1) ' Nr. 375.

Ahrcrstclle.
Nn der einklassia.cn Volksschule m 'pouandl

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Iahresgehall
von 450 ft. und der Genuß der freien Wohnung
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre gê
hörig document, erten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Be-
Horde,

b i s 20 . August 1 8 7 6
bei dem Orloschulralhc in Pöllandl zu überreichen.

zt.k.Bczirköschulrath MdolsSwerth am 2osten
Ju l i 1«76.

Der k. l Vc,»rl»l,auptmann al« Bvlsihtndel:
<?f,l in. l'-

(2570—1) Nr. 9774.

Kundmachung.
I n Gemäßheit der diesstädtlschen Gemeinde-

Ordnung wird die Stadtlasscrechnunq vom Jahre
1875 vom 1. August 1876 angtsanqer, durch
14 Tage in der macüstrallichcn Eipcditslcmzlci
zur öffentlichen Einsicht der Gcmcindcgliedcr aus
gelegt.

Etwaige Erinnerungen darüber werden da?
selbst zu Protokoll gcrwmmcn.

S t a d t m a f t i f t r a t L a i b a c b ,
am 2^j. Ju l i 1876.

(2554—1) Nr. 4910.

Kundmachung.
Vom Reichs-Krieqsmimstenum, Marine

Section, wird hlemit bekanntgegeben, daß an der
^ k. Marine-Akademie zu Fiume das Studien«
jähr in der Folqe am 16. September beginnt
und der Termin für die Aufnahmsprüfungen der
Aspiranten auf die Zeit vom 10. bis 15. Sep.
tember verlegt wird.

Die Gefuche um die Aufnahme in die k. l .
Marine Akademie werden demnach künftighin bis

längs tens 10. August
beim ReichsKriegSministerium, Marine-Section,
einzubringen sein.

Inbetreff deS Beköstigung«-Pauschales für
<iahlplätze in der k. k. Marine-Akademie wird ver-
öffentlicht, daß dasfelbe hinfort für einen ganzen
'.ihlplah 600 st., für einen halben freien Platz

.lOO ft. beträgt.

Für die gegenwärtig in der Marine Akademie
befindlichen Zöglinge jedoch ist das VeköstigungS-
Paufchale auch fernerhin in dem bisherigen Be-
trage zu erlegen.

Wien am 13. Ju l i 1876.

^245,8—3) Nr. 30lN.

Concursausschrcibung
Zur Wiederbesetzung der in der k. k. Männer

Strafanstalt in Laibach erledigten l . l . Gefangen»
wach Inspcctorsstclle mit den Vezüqcn der Xlten
Aangöllasse und mit dem Genusse einer Natural
Wohnung, dann eines IahresdeputatcS von 10
Kubikmeter harten und 4 Kubikmeter weichen,
!i48-244 Millimeter langen Scheitholzes, dann
bon l o Kilo gezogenen Unschlittlcrzen und einem
UniformierungSpaufchale jährlicher 40 ft., — wird
hiemit der EoncurS ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
besuche unter Nachweisung ihre« Alters, Standes,
b " Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
""d ihrer bisherigen Dienstleistung

b i n n e n 4 Wochen,
vom 28. J u l i 1876 an gerechnet, bei der gefertigten
l- l . Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Militärbewerber werden auf die Bestimmungen
^ s Gefetzes vom 19. April 1872, Nr. 60 M.
^ - V l . , und der Ministerialverordnunq vom 12ten
^u l i , ^ 7 . ^ y ^ yn m. G. V l . , gewiesen,

ach am 1«. Ju l i 1876.

l t . l . Staatsanwaltschaft.

(2541-2) Nr. 1555.

Concursausschrcibung.
Zur Wiederbesetzung einer bei dem'politischen

Horstdienste im Küstenlande erledigten Forst Ad
junctenstelle wird hiemit der Concurs

b i s 15. August l. I .
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle, womit nebst den
sistemmäßiqen Bezügen der zehnten Rangsklafse
der Genuß eines Äeisepauschales von 200 ft. und
eineS Pauschales von 24 fl. für Amts- und
Kanzleierfordernisse verbunden ist, haben ihre mit
den Nachweisen ihrer Befähigung, bisherigen Ver-
wendung und der Kenntnis der Landessprachen
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis
zum oben angesetzten Termine bei diesem l . k. Statt«
Halterei-Präsidium einzubringen.

Trieft 15. J u l i 1876.

Ä. l . Statthaltem-Pliisidium.
(2537—2) Nr. V6.

Notarstcllc.
Zur Befetzuna der Notarstelle in Sittich,

! eventuell für den durch deren Besetzung etwa vacant
werdenden andern Posten im Notariatssvrengel
Kram, wird hiemit neuerlich der Concurs aus
geschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit der
' Qualificationstabelle versehenen Gesuche

b i n n e n l ängs tens v i e r Wochen,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Tbictes
in die „kaibacher Zeitung" gerechnet, Hieher einzu
bringen.

Laibach am 24. Ju l i 1876.

K. l Notarilltslammer jür Krain.
Dr. Varth. Suppanz-

(2567—2) Nr. 4232.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß wird hie-

mit bekanntgegeben, daß
am 2. August l . I . , v o r m i t t a g s 8 U h r ,

i n V t . Ruprech t die

^'olalelhcbunjM zur Anlegung des neuen
, Grundbuches

bezüftlich der Hteuerttemeinde
Habukuje bei 2trascha

beginnen.
Es erqeht nun an jene Personen, welche an

,der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an in St . Ruprecht zu erscheinen und alles zur
Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorzubringen.

Nassenfuß am 25. Ju l i 1876.

( 2 5 4 5 - 2 ) Nr. 544'1.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte i n ' Gettsch« »KV

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung eines nene»
Vrnndbuches

für die Hteuergemeinde Vti t terdorf
>,f den 7. August l. I .

sesl« >d.
>̂ cmäßheit des tz 15 des kanoe»ses«tze« " " "

25. März 1874 werden hiemit alle jene P " !
welche an der Ermitt lung der Vesitzverhaltnisse ,«

e^^ i«Mob i««» Ta« ab w »mtslolale
des Gemeindevorstehers von N A er,cy«
nen und alles zur Aufklärung »o.r.r M Wahrung
ihrer Rechk dienl.che vorzubrmgen.

« . l . Bezirksgericht Gottschee am 2o. I u l l 187b.
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U n z e i g e b l a t t .
(23l«—l) « I . 99!4,

Neuerliche Tagsatzung.
V«m l. l . Vezirlsgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen de« Herrn

Franz <verlo von Zirtnlz gegen Mat-
thäus Obreza von Vrezje die Reassumie»
rung der mit diesgerichllichem Vescheide
vo« 12. Februar 1872. Z 940. auf den
24. September 1872 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit Vescheid vom 21. Sep-
tember 1872. Z. 6151, sistierten Relici-
tation der vom lehtern erstandenen Rea-
lität Post.Nr. 420 aä Grundbuch Turn«
lack. im ErftehungSpreise von 4020 f l . ,
bewilliget und zu deren Vornahme die
neuerliche Tagsatzung auf den

16. »ugu f t 1 8 7 6 ,

vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen UnHange angeordnet.

K. l . VezirlSgerlcht Loitsch am 23ften
Dezember 1875.

( 2 3 1 2 - 1 ) Nr 1216.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . VezirlSgerichte Loitsch wild

hiemit belannt gegeben, daß zur Einbrin«
gung der Forderung per 8 ft. 73V, lr.
an Grund« und HauSllassenfteuer sammt
Gemeindezuschlaq und der auf 7 f l . 29 lr.
adjustierten, bisher anerlaufenen Efecu-
tionslosten die efec. sseilbielung der dem
ThomcS Modic von Eibenschnß Nr. 34
an der ln der Steuer^emeinde Ralel ge«
legenen Parz. „Vauarea" Nr. 1b47/e, im
Flächenmaße von 31 ^Master, s ^ m l
Wohnhaus zustehenden, gerichtlich auf 5)0 f l .
geschätzten Vesitz- und Eigenthumsrechte
bewilliget und zu deren Vornahme die
lagfatzungen auf dm

16. Augus t ,
16. S e p t e m b e r und
16. Ok tobe r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Vemerken angeordnet wurde, daß
die genannten Rechte bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder üb« den
Schätzungswerte,, beider dritten Feilbietmig
ab« auch unler demselbcn, im letzten
Fc'lle jedoch nur gegen Ratification des
Efecutionsführer«, an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

« . l . Vezirksgericht Loitsch am 26ften
»pri l 1876.

(2317—1) Nr. 640

Executive
Realitätell-Verfteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Andreas
lloieoar von Oberlaibach die efec. Ver-
steigerung der dem Johann llogovöel von
Gereulh gehörigen, gerichtlich auf ^<ii> f l .
Geschaßten Realität »<1 Grundbuch Loitsch
« d «c, f . .«r . b<)9. Urb..«r. 185. Post..
Xr . 142 wegen au« dem Vergleiche vom
17. September 1>,69, Z. 3543, dem Herrn
Gesuchsleller schuldigen 6(^0 fi. c. ^. c.
h«»illlgt und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. A u g u s t ,
die zweUe »uf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
geilbietung nur um oder über den Schü-
tzungsverth, bei der dritten aber auch unter
dewselben hintangegeben werde.

. Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein W ' / , Vadium zuhanden der
Uewckonscommission zu erlegen hat, sowie
tzGA ^chützungsprotololl und der Grund«
buchseftract lünnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

». l . Vezirtsgericht Loilsch am 2Iften
Iünner 1876.

(231b- . 1) Nr. 7752.

Reassumierung
ezecutiver Fcilbietullg.
Vom t. l . Vezillsgenchte Loilsch wird

belannt gemacht:
Es werde über Arifuchen des Anton

Melle von Nicderdorf gegen Jalob Melle
von dort Nr. 52 pcto. Restes per 28 f l .
die Reassumierung der mit Vescheid vom
16. Jänner 1875, Z. 273, bewilligten,
sohin aber sistierten efec. Feilbielung der
dem lehtern gehörigen, >m Grundbuche
HaaSberg »ud Post-Nr. 497 vorkommen-
den, auf 345 st. geschätzten Realität bewil-
liget undzu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

16. Augus t ,
16. September und
16. O l t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichte
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Vezillsgericht Loitsch am 8len
November 1875.

(2443—1) Nr. 390^7

Ettculioe
Realitäten-Verfteigerunst.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Mütlling
wird belannt gemacht:

l ls sei über Ansuchen des Mart in Or l i i
von Kreutzdorf die efec. Versteigerung der
dem Ioo Orliö von Dobravi, gehörigen,
gerlchlllch auf 70 st. geschützten Ber^rea-
lilül Eurr.'Nr. 121 2cl Herrschaft Mü l l -
ling bewilligt und hiezu diei Feiloielungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O l t o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, ln
der Amtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den SchähungSwerlh, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicllalionsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Vadium zuhanden der
Licitallonslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchseftract ttnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgericht Mottling am
9. Ma i 1876.

(2313—1) «r. 1W3.

Executive
NelUitätell'AerfteiMUNtt.

Vom l. l . VezirlSgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es s« über Ansuchen der l l . Finanz«
procuralur Laibach die executive Verstei-
gerung der dem Anton Olof von Mar«
tiusbach gehörigen, gerichtlich auf 1249
Gulden geschützten Realität ad Grundbuch
Haasberg »ub Rctf.-Nr. 668 wegen aus
dem Steuerrückftandsausweise vom 6sten
««gust 1872 schuldigen 44 fl. 98 ' / , lr.
bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-Lag-
satzungen. undzwar die erste auf den

16 August ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
nud die dritte »uf den

16. O l t o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilble-
lung nur um oder über den Schühungs-
werth, bei der dritten aber aucb unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbot« ein 10«/. Vadium zuhanden der
Llcitationscommlfsion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseftract tonnen in der di-s-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5 . l. Vezirlsgericht Loitsch am Iften
Mürz 1876.

(2391-1) ^ Nr. 1326.

Reaijmllienlllst
dritter erec. Feilbietung.

Von dem l. l. Oczillsgerichte Feiilriz
wird belallnt geu.acht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Vlas Tomöic von Fe«striz die mll dem
Vescheide vom 20. Juni 1875, g . 6439,
auf den 26. November 1875 angeordnet
gewesene dritte efeculive Ftllbietung der
>em Andreas Dougan von V.'Mbije Nr. 7
gehörigen, im Orlmdbuche ter Herlschafl
Prem »üb Urb.Nr. 5 vorlommenden Rea-
lität l»cw. 107 ft. 19 lr. c. ». c. im
Reossumierungswege mit dem vorigen Nn-
hange und mit Veibehaltung des Ortes
und der Stunde auf den

18. August 1876
angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgericht Feistriz om 20sten
Februar 1876.

(2513—l) Nr. 8054.

Dritte ezec. Feilbicwng.
Vom l. l. Oezlllsgerichle Fcl,lriz

wird hiemil belannt gegeben:
ES sei in der Efecutionssache de«

Herrn Anton Domladio von Fcistriz gegen
Mathias Nenlo von Feiftriz Nr. 69 die
mit dem Bescheide vom 15. März 1876,
Z. 2937, auf den 18. Jul i 1876 an-
geordnet gewesene zweite efec. Fellbietung
der Real.taten »d Herrschaft Piem «uli
Urb..Nr. 3 und der Herrschaft «delsberg
«ul) Urb. . Nr. 606 und 652 fruchtlos
geblieben, weshalb zur drillen auf den

l 8 . August l 8 7 6
angeordneten Feilbielung der obigen Rea-
litäten geschritten wird.

K. l. VezirlSgerlchl FeisNiz am 20sttN
Juli 1876.

( 2 3 5 0 - ! ) N°r. 3264.

Neuerliche Tagsatzung.
Bon dem l. t. Vezlt'legnlchle «dllS»

berg wild belannt gemacht, daß in der
Ofecutionesache des Johann Plcmrou von
Nußdorf gegen Michael und Josef Helhar
von S t . Peter zur Vornahme der mit
dem Vescheide vom 4. Februar 1870,
Z. 660, auf den 20. »p l i l l8?0 ange-
ordnet gewesenen und sohln sislierten drillen
efecutiven Feilbielung der Realität Urb.«
Nr. 20 ' / , »ll Prem, l»cw. 420 f l . c. ». o.,
die neuerliche Tagsatzung auf den

18. August 1 8 7 6 ,
vormittag« 10 Uhr, m,t Velbehalt des
Ortes und Stunde mit dem vorigen An-
hangc angeoldnct worden ist.

5 . l. Vezlrlsgericht »delsberg a«
8. April 1876.

(2392—1) Nr. 4351.

(5zecutive Feilbietung.
Von eem t. l. Oczirlegelichte geistliz

wird hiemlt belannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen deS Ollgor

Plterlm von Koseze gegen Nnton und
M " i a Gerbec von Verbica Nr ^2 wegen
au« dem Vergleiche vom l3 . November
1872, Z. ^ 7 7 l , schuldigen 50 st. ü W
o. ». c. die efec. öffentliche Versteigerung
der dem letzter« gehörigen Realität, im
Olundbuche 2<l Herrschaft Iablanih xud
Urb.-Nr. 177, ,m gerichtlich erhobenen
Schützung«werthe von 700 ft. o W
bewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

18. » u g u f t ,
16. S e p t e m b e r und
20. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal oormillag« um 9 Uhr, mit
dem Anhange bestimmt worden daß die
feilzublttenden Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hinlangegeben
werde

Da« Schähungsprotololl, der Grund-
buchseftract und d,e Llcilationsbedingnisse
ldnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen »mtsstunden eingesehen werden.

5. k. Vezirksgericht Felstriz am 2lsten
April 1876.

( 2 3 6 3 - 1 ) Nr. 2563.

Reaffumierunss
dritter ezec. Heilbietlmg.

Vom l. l. Vezilksgerichle Senosetsch
wird belannt gegeben.

Die mit veschcld vom 14 Jul i 1875,
Z 2036, angeordnet gewesene und sohin
ststierle dritte cfec. Fcilbiltuna, der dem
Ialol i (5ci von Großberdo ^ehüligen, im
Grundbuche der Herrschaft »delSberg «uli
Urb.-Nr. 1037 oorlommenden, auf 20<.9 ft.
40 lr. geschützten Realität wird reassumiert
und zu deren Vornahme dic Tagsahung
aus den

19. August 1876,

vormittag« von I I bi« 12 Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhange de« ursptünalichen Ve-
scheides angeordnet.

K. l. Vezirlsgericht Senosetsch am
13. Juni 1876.

(2444—1) Nr. 691.

Executive
Realitäteu-VelsteisterlMst.

Vom t. l. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Duller oo» Türlendors die sxec. Vclstel-
geruna der dem Jakob Klcmeni'i von Sclo
bei Jugorje gehörigen, gerichtlich a»f 230 ft.
qeschilhten Realitäten <5ftr. .N r . 7 der
Stlucrqcmcinde Sodivcrh und Eurr.-
Nr. ll^s) ad Herrschaft llrupp bewilligt
und hiezu drei FeilbielungS«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und dle drille auf den

20. O l t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormitlaaS von 8 bi« l l ) Uhr, im
»mtsgebäude mit dem »nhanac angeordnet
worden, daß die Pfandrealil^lcn bci der
ersten und zweiler. Fcilbletung nur um
oder über den Schühungswerth. bei der
dritten aber auch unter dimselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedlnanisjc, wornach
lnSbesonder, jeder Lilitant rvl gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadirm zuhanden
der Villtationsconlmlsfion zu erlegen hat,
5 ^ . . »«<. Schützunasprotokoll und der

1iS«ftract können in der di t^
gcrlchulch:n Restiftratur eln»j«sthcn n»s«dtN'

K. l. Vezirlsgerlchl Möltlina am .'l0sten
Jänner 1876.

( 2 4 4 5 - 1 ) ^z^ g ^ I ^

Executive
3iealitäte'nvclsteigelllllg.

. vom k. l. Vezirlsgerichle Mottling
wlrd bekannt gemacht:

ss fei über Ansuchen der Maria Pe-
caris von Moll l ina die executive Verstei-
gerung der dem Johann Vajul oon M0l<»
ling gehüriaen. n,richtl,ch a»f 560 fl. «e-
schützlen Realität E f t r . -N . 3 l 8 Steuer-
gemelnde Dra i i i bewilligt und hiezu drei
Ftilbitt^nge-Tagsahungen, und zwar die
erste aus den

»9. August ,
die zweite aus den

2 0 S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 0 Oktober 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr,
im hllsigen Nmlsgebüude mit dem An-
hangt angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilble«
lung nur um oder über dem Schützung«*
werth, bei der dritten aber auch unter re«-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitation«bedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Lilitant vc-r gemachte«
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licilalionecommlsslon zu nllgen hat,
sowie da« SchätzunaSprotololl mb der
Grundl,uch«tltracl können in der diesze-
rlchllichen Registratur ei:>ucscl,ln werden.

K. k. Vezlrl«gtlichl Mottling ««
S. « « i 1876.



1337

(2104-3) Nr. 4695.

Uebcrtragung
executive sscllbie'tung.
Vie mit dem Bescheide vom Olsten

Dezember 1875, Z. 9272, angeordnete
«ealfeilbietung gegen Georg Orlik von
Mottling wegen schuldigen 4b f l . wild
»uf den

9. »ugus t .
9. Sep tember und
I I . O l l o b e r 1 8 7 6

ubtltragen.
^ K. l. Vezirlsgericht Mottling am
^ Mai 1876.
l2428^2) Nr 7741.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte gtlstriz

w'td lund gemacht:
E« sei in der Executions,che des

bttrn Blas Tomi i i von î eistrlz Nr. 35
»l»tn Iostf Eoelan von Celje Nr. l8 die
^'t dem Geschtide vom 28. Npril 1876,
s> 4463. auf den I I . Juli d. I . ange-
°rdnet gewesene erste exec. Feildletung der
^ealiliit Urb. Nr. 17 und 20 »cl Herr-
'lllast Prem fiuchllos geblieben, weshalb
iur zweiten auf den

I I. August 1 8 7 6
°naeosdneten erec. fteilbietling der obigen
Realitäten ueschiillen wird.
. K. l. Vezirlsgericht Feistrlz am 12ten
3^1876.
(2490—2) Nr. 7890.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l l. Vezirlsgcrichtc Feistllz

-b'ld belanlil gemacht, daß. nachdem zu der
^ der Ereculionssache der l. l. Finanz,
"ocuratur Laibach nom deS hohen «eror«
Utgen «nlon V i i i i von ^erce Nr. 10
s^o. 24 fl. 56 lr. mit Vcscheidc vom
^ Juni 1876. Z. 6664. auf den 14tcn
"Uli d I . angeordneten zweiten exec. Real-
't'lbietung fei» Kauflustiger erschiznen ist,

am l 1. «ugust 1 8 7 6 .
lur dtllten geschritten werden wird.
<. K. l. Bezirksgericht sscistriz aw I5len
^ l i l 87<» .
(178^^2) Nr. 2031.

Erilmenlttst
^die unbekannten Aufenthalts abwefenden
"bulmgläubiger Rcm« M a r i a und

J e r e l i n a M a r i a .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

^ird den unbelannten Aufenthalts abwc«
llnden Tabulargläubiaern Rem« Maria
UNd Ieretma Maria hiemit erinntlt:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Agatha Vaupetii von Rann mit
kr lllage clo praon. 10. Ma i 1876. Zahl
^ 3 1 , auf Bcrjährt« und Erloschen.
Klärung der auf ihrer, im Grundbuchc des
> « Gerlachstcin 8nd Urb.'Nr. 16, I I .
3^«!lll!,g, und der im Grundbuche der
^cavi telgi l t Laibach 8„b Urb.'Nr. 92
^lomucndtn Realitäten aushastcnden
. ^ularpostln, und zwar der HelralSocr.
z>°<l vom 31. Jänner 180? für Maria
^ « per 1000 fi. und der Ehevcrtraa vom
^ ' Oktober 1818 für Maria Ierelina.
,.^kicht. worüber dic Tagsahuna zum

Etlichen mündlichen Verfahren auf den
s r l l l . « , ^ ' " " s u s t l « 7 6 ,

2> Uhr, hieram's angeordnet wurde,
bies ^ " «ufcnthallsort der Gekluglen
biell! ^llichle unbllannl und lxcselben
fi^k'cht aus den l. l. Erblonden abwesend
^f ' i ! .° ^ ^ ° " ^ ^"cn Vertretung und
^to ^tfahr und Kosten den Herrn
^ ^ Ermann von Rann al« our»tor »6
^ bestellt.
^nd, ^^lagten werden hleoon zu dem
z ^ ' verständigt, damit sie allenfaU«
t<„. "«»lkn i)cit selbst erscheinen oder sich
W t r ? ^ " " Sachwalter bestellen und diesem
°ll>nu " ° " ^ f l machen, überhaupt im
die ,, U*"Ühigen Wege einschltltcn und
tz^ 'h«r Vertheidigung erfo,de, lichen
^t«,«l ""leiten lbnnen. widrigen« dicse
"<lch ^°Üe mit dem aufgestellten Eurator
""Na ̂ " . ^kstimmungen der Oellchlsord-
Elchen ^ ^ " ^ d und die Gcllaglen.
^htlst " "Eigens freislcht, ihre Recht«,
die ^unx"^ ^"" btliannlen Eulator an
? " A ° " ' »ebcn. sich die au« einer
belzuwX""» "«stehenden Folgen selbst

5 ,Mn haben werden.
l8?a ' "«zulsgericht Egg am 10. Mai

(2416—3) Nr. 9121.

Dritte erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'dellg. Vezlrlsgcrichte
Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der l. l. Finanz-
orocuratur die dritte exec. Versteigerung
der der Margarelha Worstern von Sta«
»tzii gehörigen, gerichtlich auf 949 fi. ge-
schätzten Realität Utb.'Nr. 842, wm. X.
toi. 705 aä Flüdnig auf den

9. »ugust 1 8 7 6 ,

vormittag« von 10 bi« 12 Uhr, Hiergericht«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitäl bei diefcr Fcilbictung auch
unter dem Schatzwerlhe hinlangcgeben
werben wird

Die l'icilation«bedingl«isse, wornach in«,
besondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
?icitatlon«lomniission zu erlegen hat, so-
wie da« Schühungepro'ololl und der
Orundbuchsertract lbnnen in der die«ge«
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. «e;irl«gericht kai-
bach am 15. Mai 1876.

i 2438 - 3) Nr. 3224.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Möt l l in ,
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Steucramte«
Mvttling dic efecutivc Versteigerung der
dem Mal lo Rozmann von Kraxenberg
gehörigen, gerichtlich auf 567 fi. geschützten
Hubrealiliil der Gilt Ollughof t<,ld Rstf,-
Nr. 1 ^ ' , . toi. 4!j bewilliget und hiezu drei
5«ilbielung«-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

4. August ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und d<e dritte auf den

6. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr, im
hlergltichtlichrn Awl«gebllude mit dem An»
hange angeordnet worden, daß dit Pfand-
realilül bei der ersten und zweiten Fiilbie-
tung nur um ober iibcr den Schalung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem.
felben hintanaegebcn »erden »ird.

Die 5iic!tation«bedingr!isse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10' / , Vadium zuhanden der
Vicilalion«>comnnssion zu erlegen hat. sowie
das Schützungeplvtololl und der Grund'
buchslftracl lönnen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l Ve^irk«geri«t Mottling am 80stcn
April IK76.

( 2 2 3 4 - 3 ) Nr. 3264.

Ereculioc
tiicalitatell-Vcrstciqerunss.

Vom l. l. Vezirl«gerichle Wippach
wird bekannt g-macht:

E« sei über Ansuchen dc« Franz Vratina
von St. Thomas die erer. Vers»'
der dem Michael Stolelj von ^
gehörigen, gerichtlich auf 1369 fi. geschatz-
ten Realitäten in Planina, 26 Herifchaft
Wippach wm. I, s»ß. 15 und »6 Planina
l>a^. 21, bewilligt und hiezu drei Fcil-
viclungs'Tagsatzungen, und zwar d»e c,ste
auf den

5. »ugust .
die zweite auf den

5, S t p l e m d c r
und die drille auf den

6. O l l o b l l 1 8 7 6 .
jede«mal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr. in
der hiergerichlliche» «mlslanzlli mil be«
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realllällu bci del ltslen unl zweiten Felldie»
tung nur um oder über den Schatzungowerth,
bei der dritten aber auch unlll dcmselbe»«
hlutangegeben wecden.

Die ^icilationededingnlssl, lvornach,
in«besondere jeder ^lcitant vor gemachte»
Anbote ein 10*/, Vadium zuhanden der
^icilallonscomVilsion zu ellegen Hal, sowil
da« Schützung«protololl und der Orund-
buch«eft,acl lünncn in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrl«ger>chl W.ppach a« I3ten
Juni 1876.

(2377—2) Nr. 246l.

Ucbcrtraguttg
erecutiver Fcilbictuug.

M>t Vezug aus da« Edict vom 7ten
Mai 1876, Z. 1539, wird bekannt gemacht,
daß die Tagsatzungen zur cfec. Feilbietung
der Martin Pirc'jchen Realität, Urb.-
Nr. 915 »ä Wippach, in Predgrize auf den

8. Augus t ,
9. S e p t e m b e r und
10. O l l o b e r 1 8 7 6 ,

jede«mal früh 10 Uhr, übertragen wurden.
K. l. Vezirlsgericht Idria am 9ten

Juli 1876.
(2454-2 ) Nr. 3996.

Erecutive
RclUitätell-Verfteigerung.

Vom l. l. Vezirl«gerichte Nassensuß
wird belannt gemachte

2s sei über «nfuchen de« Georg
Krisovic von hl. Krcuz die efec. Feilbietung
der dem Karl Dollner von Nassenfuß
gehörigen, gerichtlich auf 240 ft. geschätzten
Hofstatt 8ut> Urb.-Nr. 501 n l Nasjenfuß,
bestehend au« einer Wiese und einem llcinen
Waldanlheil, bewilligt und hiezu drei Feil«
bictung«.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

10. » u g u f t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. Oktober 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
in dcr HerichlOlanzlei mil dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandlealitül
bei der ersten und zweiten Fcilblctung
nur um oder über den Schätzungswert!),
bei dcr drillen aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden »ird.

K. l. VezirlSgerichl Nassenfuß am
10. Jul i 1876.

(1514—2) Nr. bb38

Ennuerullg
an U r s u l a I u r a n , Josef I r o j e ,
A n d r e a « , M a r i a Slcscha u n d U , .
sula und M a r i a T r o j e geborene
S t a l z e r , J o h a n n l l e r n e , G e o r g
Petsche, Josef und M a r i a T r o j e
und deren unbelannlc Orben und Nach-

folger.
Von dem l. l. städl..deleg. Vezirl«-

gtrichle Rudolf«werlh »ird den Ursula
I ' . a n , ^osef Troje, Andrea«, Maria
Stescha und Ursula und M»r,a Troje
geborenc Slalzer, Johann s<rne, Georg
Plt<che, Josef und Maria Troje und
deren unbelannler. itrben und Nachfol»
gcrn hiemit erinnert:

ss habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Troje. durch Dr. Nofina,
die Klage auf Verjährt, und slloschcn-
crllürung dcr, auf der im Oruudbuchc der
Htlrjchafl Gollfchee »ud Rctf.-Nr. 1446,
1 »I 2306. vvllommenten, »n Maschen ge-
j legenen Hubrealilül haftenden tabular-
poslen eigebrachl, und e» ist zur Vcr-
Handlung diefer Stleüsache die Tagsahuna
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

9. August 1 8 7 6
hicrgerichl« früh 9 Uhr mil dew «nhange
dce tz 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlesew Gtlichlc unbelannl und dieselben
vielleicht au» den l. l. Lrblanden alwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus <h« Gefahr und Kosten den Heirn
Dr. Johann Sledel in Rudolfswerth al«
culktor »ä ucwm bestellt.

Diefelben werden hieven zu de»
Knde verständigt, damlt sie allensall« zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt i »
ordnungemüßigcn Wcge cinschrellen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünncn, widrigen« diese
Mechlssache mit dcm ausgestellten «Huratvr
nach den Vestimmungeli der Gerichtsord-
nung verhandelt weiden wirt und die Ge-
llllglen. welche», es übl igcns freisteht, ihre
Rechlsbehcljc auch dcm benannten <i»r««or
an t'ic Hand zu gebln, sich die «,« ein«
Veiabsäuwung entstellenden Folgen selbst
beizumcsscn haben weiden.

l l . l. slüdt..deleg. Bczirlsgericht Ru-
dolszwcild a« 26. »pr»l 1V76.

(2171-2 ) Nr. 1957.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte u».

bekannten Erben.
Von dem k. k. Vezirtsgerichte Littai

wird belannt gemacht, daß a» 57. Jänner
1875 I a lob R a «pod n i l von Pod-
llpovca Hs.-Nr. 25 ohneHinterlassung einer
lehtwilligen Anordnung gestorben <ei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf seine Verlas-
fenschaft ein Erbrecht zustehe, so »erden
alle diejenigen, »elche hierauf au« »a«
immer für einem Rechlsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr Erb-
recht

binnen e inem J a h r e ,
von dem unten gefetzten Tage gerechnet,
bei diefcm Gerichte anzumelden und unter
>us»eisung ihres Erbrechte« ihre Erb«er-
klärulig anzubringen, widrigensall« die Ver-
lasfenschaft, für welche inzwischen Matthäus
Saurin von Zabooa al« Verlaffenfchafl«.
Eurator bestellt worden ist, mit jenen,
die sich werden erbeerllärt und ihren Erb-
rechtstllel ausgewiesen haben, verhandelt
und ihnen eingeantworlet, der nicht an-
getretene Theil der Verlussenschast aber,
oder »enn sich niemand erbserNärt hätte,
die ganze Verlassenschaft, vom Stallte als
erblos eingezogen würde.

K. l Vezirl«gericht Littai »« 24. V « i
1876.
(2389—2) Nr. 13122.

lfrccutivc Fcilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgelichte Felstriz

wird h'ernil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

ilnton Domladlö von Feistriz gegen Joses
(ivttan von ^llje Nr. 18 »egen au« dem
Vergleiche vom 28. Februar 1872, Z«tzl
1545, schuldigen 100 fi. b. N . c. ,. e.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Prem l,ui> Urb.-Nr. 17
und 20 vorkommenden Realilüten, tm ge-
richtlich erhobenen Schützung«»erlhe von
220 ft. b. W., gevilliget und zur Vor-
nähme derselben die exec. Feilbietung« -
Tahsafungen auf den

1 1 . « u g u f t ,
12. Sep tember und
1 3 O l t obe r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9Uhr, hislgericht«
mit dem »nhangl bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realilül nur bei der letzten
Fe'lbietung auch unter dem Schützung«-
werlhe an den Meistbietenden hmt«»-
gegeben »erbe.

Das bchützungsprolokoll, der Grund-
bnu'eftract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amt«ftunden eingesehen »erden.

K l . stüdl.-deleg. Bezirksgericht Feiftriz
°m 6. April 1876.

(2319 -2 ) '

Executive Feilbill....„.
von dem k. l. Vezilkeger.chle Planin«

wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen de« Franz

Petlli von ^og, durch Dr. Deu 00«
»belsberg. dem minderj »loi« Mahni l ,
zuhanden de« Mitthäue Mahnil von
Unterplanina Hs.'Nr. 139. al« gesetzlicher
Vertreter, wegen au« dem gahlun,«auf.
trage vom 14 April 1874, A. 243^,
schuldigen 505 ft b W. c.«.c. in die ef<c.
vficntliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuch« der Herrschnft
Haasberg 8ut> «ctf.-Nr. 82 vorkommen-
den Realität, i » gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 4915 fi. « W.. ge-
»illiget und zur Vornahme derselben die
drei 3eilbielungs.Taijsatzur.gen «uf d «

16. « n g u f t ,
16 S e p t e m b e r u« ,
16. O l l o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« u» 10 Uhr, i« bsr
^ Oerichtslanzle, mit dem »ntz««g< bestimmt
»orden, daß d,e feilzubietende W»l»tül nur
bei b« letzU» KeUbietung auch unter de»
Sch«tz«,g»»«r,hl an den V/e,ftbielen>«»

^ hintangegeben »erde.
l a s Schütz»»««psotokoll, der Grund-

buch»cftr°ct »n» tzi« ^icilal.onsbedingnme
konncn bei diesem Gericht, in »en gew«hn-
llchen »mlsslunden eingesehen »erden.

K. l. Vezle««eerlchl Planln» «»
»31. « ä r , 187b.
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l Es ist aufgesctilrft worden ein H

l Lager von Pechkohle in deri!
^ Gemeinde Velitschenverch, ^
l eine halbe S tunde von I d i i a , nahe der '^
^ S t raße von I d r i a nach i!oitsch, wo lchon <
< gegenwärt ig »ächtige F lvh« aufgedeckt und I
<zu sehen find. zE
3 Ich lade hiemil ein, wer kuft hat, mit H
l mir in Gesellschaft zu treten, oder aber den ^
l Vergbau abzulaufen. Muster der Koble zß
l find bei dem Vesiher ^

z Johann Iellarz z
t in «»reize. P«ft cberlaib«ch. zu er- j !
< halten, wo auch da« Nähere zu erfahren ist. z,

«»»«««««»«»«««««MM««« «.««i^ii >
(3Ü83 1) Sir. 5346.

Euratelsverhängunst.
Da« l . l . Landesgericht Laibach hat

« l t Vefchluß vom 23. Ma i l. I . . Zahl
4163, 2b«r die Katharina Debeuz von
Vrohottol wegen erhobenen Wahnsinns
die Euratel zu oerhüngtn befunden. —
Di«« »ird mit dem Venti len zur Kennt«
ni« gebracht, daß ihr Josef I lnca von
Vrchottok Nr. 1 zum Curator bestellt
»orden sei.

K. l . Vezirlsgericht »delsber^ am
8. Jul i 1876.

(2406—1) Nr. 3174.

Curatorsbestellung.
Vom t. t. Gezirtegenchte Senosetsch

»ird lund gemacht:
E« sei dem mit Veschlusse des l. l.

8ande«gerichte« Laibach vom 24. Juni
l. I . , Z 5099. wegen Wahnsinnes unter
2ur«tel gesetzten Franz Stegu von Se«
nosetsch Johann Premrou hier zum Lu<
r»t»r beftlllt »orden.

s. l. Vezirlsgerichi Senosetsch am
22. Juli 1876.

(1488- -3) 3ir. 1417.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird dem Theodor Haring,
Giltenbesiher in Tschernembl, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, im Nach-
hange zum diesgerichtlichen Edicte vom
26. Oktober 1875, g . 1417, kund
gemacht, daß bei gescheiterten Ver-
fthnungsversuchen zur Verhandlung
über die Klage seiner Ehegattin Sofie
Haring von Tschernembl, durch Herrn
Dr . Sledl, gegen ihn pcw. Scheidung
von Tifch und Bett aus seinem Ver-
schulden e. 8. c. die Tagsatzung auf
den

4. August l. I . ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
ist, wozu er entweder felbst zu er
scheinen, oder dem ihm bestellten Ver-
treter Herrn Dr . Rosina, Advocaten
in Rudolfswerth, seine Behelfe mitzu-
theilen, oder eirlen andern Sachwalter
dem Gerichte namhaft zu machen hat,
widrigen« diese Rechtssache mit dem
i h « bestellten Vertreter Herrn Dr .
R)sina nach dem Hosdecrete vom
23. August 1819, Nr. 1595 I . G.
G. , verhandelt und entschieden würde.

6 . e. Kreisgericht RudolsSwerlh
am 25. Apr i l 1876.
(2106-3) Nr. 5(171.

Uebettragung
dritter ezec. Feilblctung.

Die » i t dt« Vtjchtide vom 2ten
Oliober 187b. Z 6491 . angeoldnetc
dritte Nealfeilbietun» gegen Mathias Poi
von Semit, durch Euralor Herrn Hduard
sural l von dort. veto. 431 fi.cs.o. »ird
auf den

9. » u g u f t 1 8 7 6
übertretn.

L. l . Gezillsgerichl Mottling a» lOten
Juni 1876.

Im Verlage von v»«»,? »obiulät in Z U r i » ersclcint und ist duicb ^

Zg. v. Kleinmayr ^ F. bambergs Buchhandlung in Laibach «
zu bezieht,, : ^

Nniversal-Lezilon. Z
Ein Nachschlagebuch über alle Zweige des menschlichen Wissens und für H

alle Stände, in vier Händen oder circa 50 Heften. 5 30 kr. «
l M - Das W e i l hl l f l elnem längst ssesuhlten V e I> N r f n i s ab. es ist fas t < o H

r e i c h h a l t i g , wie die großen L t f l la von Meyer, Uvoclhaus, Pleier. nur sind d,e « l l l l e l »
lüizer gefaßt. Jenen, welche die «osten scheuen, sich eines dei vielgenannten jglohen »»
i.'eslla anzuschaffen, wird das Wert, welches auf v i e r m a l so l l e i n . e m Viaum und bei W
elnem U i c r l e l der Kosten n a h e z u d e n s e l b e n D«enst^leifiet, eine.erwUnschle »r» D>
scheinung sein. « . . .̂ . . . D

Die erste Lieferung ist vonäthig unb^wird au,.V«langen gerne .̂l nza cd ja uj«» ^
»HrtS f ranco ) zur «nsicht mitgetheilt. »

( l ^ A ' — 3 ) Nr. 3460.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Ve^itlSgtlichte «dllsbel«

wird lund gemacht, daß m der sfeculione«
sache der l. l . gmanzploluratur zu Laibach
uom. des hohen Steueläiai« und W^und»
entlastungsfondes gegen Anton ^opillo
von Kal ?ir. 3 zur Vornahme der u,it
dem Vescheide vom 1«. Mittz 1X75, Z hl
ii35il, auf den 17. August 1875 angeordnet
gewesenen und sohln fistietlen drillen efec.
sseilbielung der Realitüt Ulb..Sir. 7 aci
Prem pcto. 97 f l . 56 ' / , tr. c. ». c. die
neuerliche Tagsatzung auf den

10. August l. I .

früh 10 Uhr, hlergerichts mit dem vorigen
Anhange anqeordnel worden ist.

5. l. V,zirlSgericht »delsberg am
14. April 1876.

(2361—3) Ar. l!1"6

Neassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. VezirlSgerichte Senoselsch

wird bclannt gegeben taß die m,t Veschcid
vom 26 Jul i 1875, Z. 2096, angeordnet
gewesene und johln sislierle l̂ ec. slcol»
feilbietung der dem Johann Vajelii«?
von St . Michail gehörigen, im Grund-
buche der Heilschafl Vueug »«ud Urb.«
Nr. 129 vorkommenden, gerichtlich auf
2295 f l . 40 lr. geschützten Realitäl reassu-
mlert und zu deren Vorliahme die Tag'
satzung auf den

9. August l. I .
hiergerichl« mit dem Anhange des ur«
fprunglichtn Bescheides angeordnet wurde.

K. l. Vezlllegericht Eenoselsch am
27. Ma i 1876.

(2054—2) )ir. 2136.

(zuratoröbestellllllss.
Dem Josef Gri l l von Tschclliembl. ur>-

belannlen Aufenthalle«, «uclsichllich dessen
unbelanritel, Nechtsliachfolgcln, wurde üder
die Klage 6s prang. 3. i 'pl i l 1«76. Zahl
2136. der l . l. Finanzprocuratur für Kram.
als gesetzliche Ve'trete'il' des in Kral,,
zu errichtenden Taubstummen.Ilistilules.
Erben nach Iqnaz Hol^apfrl. aeaen Josef
Oirill von Tschernembl Nr 120 Herr Peter
Nschnan aus Tschirnembl uls curlttor
»ä ^ctum bestellt und diescm der Klags«
bescheid, womtt zum summarischen Verfahren
die Tagfatzung auf den

1 6. » ugust 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Vezirlsaerichl Tschernembl am
6. Mai 1«7<).

' (2362-2) Nr. 2472

Neassumierung
dritter efcc. Feilbietung

«om t. t. Vez.rlsgerichle Senojelsch
wird belannt gegeben:

. u - 7 ? ^ " ^ , ^ " ^s«eld« vom 15. Juli
In?«), ^). 3I47, angeordnet aewesene und
sohin sistlerle dritte tftc. geilbietuna der
dem Johann Derenim von St Michael
gehörigen, im Grundbuche der Her<schafl
Adelsberg uul) Urb..Nr. KX>l vorlommen.
den, auf 1265 fl. geschützten Realilüt wird
reassumiert und zu deren Vornahme die
Tagsatzung aus den

! 6 . August 1 » 7 6 ,
vormittags von I , bis 12 Uhr, hiera/richt«
mit dem Anhange des vorigen Vescht'de«
angeordnet.

K. l. Vezirlsgericht Genoselsch am
12. Juni 1876.

( 2 5 5 2 - 1 ) Nr. 981.
(5lil!llkNl!ljl

an die unbekannten Aufenthaltes ab- .
wesenden M a r i a T h e r e s i a und'

J a k o b K r i s t o f .
Bom k. l . Kreisqerichte Rudolf

werth wird den unbekannten Aufenl'
halte« abwesenden Maria Theresia u»d
Jakob Kristof hiemit erinnert:

Es^habe gegen sie I o s e f M ° '
go. l i i von Rudolfswerth, durch Herrn
Dr . Johann Skedl, die Klage äs pwS'
13. Ju l i 1876 auf Berjährt- unb
Erloschenerllaruna. der für sie auf d"
Realität Rctf.'Nr. 8 aä Grundbuä,
Stadt Rudolfswerth auf Grund del
Schuldobligation vom 8. August 1?^
haftenden Sahpost per je 102 f l . 23'/,
Kreuzer C. M . überreicht.

Diese Klage wurde dem ihnen
unter einem bestellten (Kurator a1i5ontis,
Herrn Dr. Rosina in RndolfSwelch
um seine

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu überreichende Einrede zugestellt.

Dessen werden dieselben zu des
Ende erinnert, daß dieselben allfäll»s
selbst erscheinen, oder dem bestellt̂
Sachwalter ihre Rechtsbehelfe an b«l
Hand gtben, oder einen andern Saä'
Walter bestellen, widngens diese Rech '̂
sache mit dem bestellten Curator vel
handelt werden und sie sich die W«
drigen Folgen selbst zuzuschreibt"
hätten.

K. l . KreiSgericht Rudolsswel<h

am I « . Ju l i 1876.

(2553—1) Nr. U«3.

(ilillilerullss
an di(! unbekannten Aufenthaltes ab,
wefende M a r i a T h e r e s i a A h l i r
^ - Bom k. k. Krciiügcrichtl' Rudolf
werth wird der unbekannten Aufc"l
Haltes adlvesenden Maria Theres"
Ahlin hiemit erinnert:

Es habe gegen sie Joses Mog"
lit von RudolfSwerlh, durch Hclls
D r . Johann Sledl, die K lagc <!<' l»r^
13 Ju l i 1»7lj auf Berjährt »^
Erloschenemklärung deS sin sie auf^.
Realität Rctf..3ir. 8 . ^ Grunds
Stadt Rudolfswerth infolge slje"^
trageS vom 17. Febrimr 17^6 p s ^
rechtlich einverleibten > lringeN'
mit den übrigen Vicll)tcn uderrei<bl

Diefe Klage wurde dem für A
unter einem bestellten Curator adgootp
Herrn D r . Rosina in Rudo l f s ^ '
um feine

b i n n e n 9 0 T a g e n
zu überreichende Einrede zugestellt»

Dessen wird dieselbe zu ^
End« erinnert, daß sie allsällia. s"^
erscheine, oder dem bestellten ^
walter ihre Rechtsbehelfc an die §""
gebe, oder einen andern Sachwa!
bestelle, widngens diese Rcchtssa^
mit dem bestellten Curator verhak
werden würde und sie sich die widr's
Folgen selbst zuzuschreiben hatte.

Rudoljswcrth am I tt. I u U ^ >
(24^i <:) Nr. - ^

Zweite ezec. Feilbietuns-
Da 4U dss mit Gdlll l vom ̂  .^.^

l^76. Z. l^«6, auf den l l . I u l ! l ^
"N^to d i t l ln ersten exec, sseilbiel»'"« ^
«n«o„ H,gol.'jchlN Neulllü» U r b ' ^ r . ^
»<i Wlppach und der stahrnisse lein ^ ^
lustiger e'schisnen ist. so hat e« " '
zweiten auf den

l l Augus t l « 7 6 ^, .
ang,o,dn-ten fteilbielung fein Vt't"e' ^

K. l. Veziltsgelichl Il»r»a aw ' '
Jul i 1876.

» ) l »» nn» V t l l « « »on I g n a z v. Z l l l l l l »«y l ä Feder «<u»»er«.


